
Beschluss: 

 

 

1. Die Ratsversammlung fordert die Stadt auf in den städtischen Kindertageseinrichtungen 

schnellstmöglich bei der Platzzuweisung wieder die sog. „Geschwisterregelung“ anzu-

wenden.Die Stadt führt Gespräche mit den anderen Trägern mit dem Ziel, dass diese 

sich an dieser Regelung beteiligen. 

 

2. Ist diese Umsetzung nicht möglich, sollen ab 2023 einheitliche Öffnungszeiten in den 

Ferienzeiten für die städtischen Kitas eingeführt werden. Dazu werden dann auch Ge-

spräche mit den anderen Trägern mit dem Ziel der Vereinheitlichung geführt.  

 

3. Darüber hinaus wird eine durchgängige Betreuung in den jeweiligen Kitas -wie z.B. beim 

Kinderschutzbund praktiziert- möglichst sichergestellt. 

 

4.  Die Ratsversammlung ist Anfang 2023 über das Ergebnis zu informieren. 

 

 

 


